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Der Balkan im Weltkrieg
T V Mailand 6 Dezember

ſcheint Bulgarien im Begriff zu ſein
in den Krieg einzutreten

Ein Eintreten Bulgaries in den Krieg wird ohne
Zweifel den ganzen Balkan in den Strudel des Weltkrieges
hineinziehen Daß Bulgarien ſeine eigenen Jntereſſen ver
tritt wenn es ſich an die Seite der Zentralmächte und der
Türkei ſtellt haben wir wiederholt dargelegt Trotz aller
Verſuche iſt es daher nicht gelungen Bulgarien zum Dreiver
bande herüberzuziehen Eine Depeſche aus Sofia ſpricht ganz
offenherzig über dieſe Verſuche Es heißt da

Rußland und ſeine Verbündeten haben hier nur die
Erlangung eines Teiles von Mazedonien in Ausſicht ge
ſtellt aber die ſofortige Beſetzung dieſes Tei
les durch Bulgarien abgelehnt Das bulgariſche Programm iſt aber die ſofortige Erlangung von
ganz Mazedonien einſchließlich der gemäß dem bulgarifch
ſerbiſchen Vertrage von 1912 reichenden Zone Hier wird
damit gerechnet daß falls Bulgarien in
der Durchführung des Programms zur Be
ſetzung ſchreite dies als Handlung nicht nur gegen
Serbien ſondern auch gegen Rußland und den Dreiverband
aufgefaßt wird

Und weiter kommt in dieſem Telegramm auch das Miß
trauen in Bulgarien gegen Rußland zum Ausdruck das nur
berechtigt iſt Die Meldung lautet

Ein ruſſiſcher Vormarſch durch Rumänien gilt zuerſt
als Druckmittel in Bulgarien Die bulgariſche Regierung
die der Bedeutung bewußt iſt die ihre nicht mehr lange
aufzuſchiebende Entſcheidung haben muß wird dabei der
überwiegenden Strömung im Völke Rechnung tragen daseinesteils politiſchen Abenteuern abhold iſt andererſeits

nicht vergeſſen kann daß die ſerbiſch ruſſiſchen Ver
ſprechungen nach den Erfahrungen des Vorjahres be
deutungslos ſind Unbedingt erforderlich und von größter
politiſcher Wirkung wird ein weiteres Vorgehen der öſter
reichiſchen Truppen im Nordoſten Serbiens behufs Tren
nung Serbiens von Rumänien und Herſtellung einer Ver
bindung Berlin Wien Budapeſt Orſova Widin Sofia Kon
ſtantinopel ſein

Schon in dieſem Teile der Meldung die ein ernſtes Blatt
wie die Köln Ztg es zweifellos iſt wiedergibt tritt uns
ein Mißtrauen auch gegen Rumänien deutlich entgegen

Wenn eine Privatkorreſpondenz des Genfer Journals
die angeblich aus Bukareſt ſtammt die Wahrheit wider
ſpiegelte wäre das Mißtrauen auch nicht unberechtigt denn
in der Korreſpondenz heißt es nachdem zuvor die bul
gariſchen Forderungen und die griechiſchen und ſerbiſchen
Angebote erwähnt ſind daß der Dreiverband Bulgarien
Jſtip Kotſchana und Monaſtir verſprochen
und erklärt habe daß dieſe Städte und Gebiete unverzüglich
beſetzt werden könnten

Die Zuſchrift fährt dann fort Rumänien ver
ſprach einen Teil von Neu Dobrudſcha Bis
dahin gab Bulgarien Verſicherungen der Neutralität die ver

dächtig ſchienen Seitdem der Dreiverband in der oben er
wähnten Weiſe genau präziſiert hat bleibt Bulgarien ſtumpf
und man iſt in Bukareſt keineswegs über ſeine wahren Ab
ſichten beruhigt Nichtsdeſtoweniger heißt es weiter ſei
Rumänien heute entſchieden dafür zuinter
venieren ſelbſt wenn Jtalien untätigbleibt Nach dem negativen Reſultat der Unterhand
lungen die bis jetzt zwiſchen Rom und Bukareſt gepflogen
wurden ſeien alle Staatsmänner außer Karp und Marghi
loman einig über das Prinzip der rumäniſchen Jntervention
der ſich König Ferdinand angeſchloſſen habe Wenn die
Stunde ſchlage werde das Miniſterium
Bratianu ſich zurückziehen und durch ein neues
erſetzt werden Einzig der Anfang ſei noch nicht beſtimmt
en man um den Winterfeldzug zu vermeiden auf den Früh

ling verſchieben möchte doch wünſchen verſchiedene Staats
männer ſofort den Beginn der Aktion ehe durch eine voll
ſtändige ſerbiſche Niederlage alle Verbindungen Rumäniens
mit dem Weſten abgeſchnitten ſeien

Die Tatſache daß das Genfer Journal häufig fran
zöſiſchengliſche Intereſſen vertritt und ſeine Jnformationen
von dorther bezieht macht jedoch die Mitteilungſehr
verdächti g Nach den zwiſchen Bulgarien und Rumänien
gepflogenen Verhandlungen und beſonder auch nach
dem Verhalten der Zentralmächte zu Ru
mwänien und Rumäniens zu den Zentral
mächten iſt es doppelt unwahrſcheinlich daß
ich Rumänien in einen Gegenſatz zu Bul

garien hineindrängen laſſen würde der es
auch in Gegenſatz zum Dreibund bringenmüßte

Wir haben ſchon auf die Ausfuhr Erlaubnis für Krupp
n Geſchützmaterial nach Rumänien ſeitens der deutſchen

egierung hingewieſen Es iſt geradezu undenkbar daß
tie Ausfuhr Erlaubnis erteilt wäre ohne feſte Bürgſchaften

ür Rumäniens Verhalten Rumänien hat denn auch zu Be

Durchgreifender Erfolg

in Rordpolen
Sehr ſchwere ruſſiſche Verluſte

W T B Großes Hauptquartier 7 Dez
vormittags Vom weſtlichen Kriegsſchau

platz und dem öſtlich der Maſnriſchen Seen
platte liegen keine beſonderen Nachrichten
vor

Jn Nordpolen haben wir in langem
Ringen um Lodz durch das Zurückwerfen
der nördlich weſtlich und ſüdweſtlich dieſer
Stadt ſtehenden ruſſiſchen Kräfte einen durch
greifenden Erfolg errungen Lodz iſt in

Verluſte ſind zweifellos ſehr groß
Verſuche der Ruſſen aus Südpolen ihren

b drängten Armeen in Norden zu Hilfe zu
kommen wurden durch das Eingreifen
öſterreichiſch ungariſcher und deutſcher Kräfte
in Gegend ſüdweſtlich Pietrkow vereitelt

Oberſte Heeresleitung
rade

DreiverbandsMächte Getreidelieferungen an Deutſchland
ohne weiteres zugelaſſen Und eine Depeſche vom geſtrigen
Tage in der es heißt

Bukareſt 6 Dez Die rumäniſche Regierung lehnte
das Verlangen des ruſſiſchen Geſandten wegen Zurück
haltung von 14 Waggons mit Maſchinenteilen für die
Türkei ab weil es ſich um Material für die Vagdad Eiſen
bahn handle das nicht als Kriegskonterbande betrachtet
werden kann

läßt deutlich erkennen daß Rumänien auch heute nicht einen
türken und deutſchlandfeindlichen Standpunkt einnimmt
Selbſt Material für die Bagdadbahn würde Rumänien doch
wohl nicht paſſieren laſſen wenn es die Abſicht hätte dem
nächſt gegen die Türkei loszuſchlagen da die Bagdadbahn
die militäriſche Kraft der Türkei zweifellos ſtärkt

Wir haben ſchon früher betont daß es in Rumänien eine
Partei gibt die dem Dreiverband zuneigt und daß das Geld
der Ententemächte ein weiteres getan hat um Stimmung
für die Gegner der Zentralmächte zu machen wir ſprachen
damals jedoch die Erwartung aus daß den verantwortlichen
Leitern der rumäniſchen Politik das Vabanque Spiel an der
Seite Rußlands zu abenteuerlich ſein dürfte bei dem ſie
beſten Falles ihren Einſatz zurückerhielten und dafür
als Vaſallen Rußlands alle Laſten des Krieges zu
tragen hätten

Es mögen wohl Strömungen unter denrumäniſchen Politikern mit den von dem Genfer Jour
nal erwähnten Zielen zufindenſein vorläufig aber
läßt das Verhalten der Regierung Rumäniensnichterkennen daßſiebeabſichtigt
Partei gegen Bulgarien und damit auch
gegen die Türkei und die Zentralmächte zu
nehmen

Klarer als die Haltung Rumäniens tritt heute ſchon
Griechenlands Stellung im Weltkriege zugunſten
des Dreiverbandes hervor Auch hier iſt allerdings die Be
weisführung mehr eine indirekte Jn der erwähnten Depeſche
der Köln Ztg lautet ein Paſſus

Griechenland das auch ein Stück von Serbien bis
Monaſtir erſtreöbt und Rumänien würden dann gemäß
ihrer Verabredung mit erheblichen Teilen ihrer Heere

unſerem Beſitz Die Ergebniſſe der Schlacht
laſſen ſihh bei der Ausdehnung des Kampf
feldes noch nicht überſehen Die ruſſiſchen

ginn des Krieges und ſpäter noch gegen den Proteſt der

l

Amtliche Meldung der Heeresleitung

Nach einer Meldung des Corriere della Sera
an der Seite der Zentralmächte und der Türkei

gegen Bulgarien vorgehen wodurch beide auf die Seite des
Dreiverbandes träten Da ferner noch Serbien mit einem
Teile ſeines Heeres gegen Bulgarien auftreten kann ſo
würde ſich ungefähr die vorjährige Lage ergeben aber
etwas günſtiger inſofern als Bulgarien ſich ſeiner drei
Balkanfeinde erwehren könnte

Es klingt das unlogiſch Weil Griechenland ein Stück
von Serbien begehrt ſoll es gegen Bulgarien marſchieren
wollen Das wäre widerſinnig wenn nicht Griechen
land auch einen Teil Mazedoniens forderte
das Bulgarien ganz für ſich beanſprucht und wenn nicht
Griechenland in Saloniki ſich bedroht fühlen würde

Vor kurzem ging aus England die Meldung ein daß die
griechiſche Flotte durch drei auf engliſchen Werxften erbaute
Schiffe verſtärkt iſt Da England alle Kriegs
ſchiffe der fremden Mächte deren das Britenreich
nicht völlig ſicher iſt bisher beſchlagnahmt hat ſo
geht aus dieſer Tatſache allein ſchon zweifelsfreiher
vor daß Griechenland mit Haut und Haaren
dem Dreiverbande verſchrieben iſt Die grie
chiſche Land m acht wird in einem Kriege auf dem Balkan
an der Seite des erſchöpften Serbenreiches nicht viel be
deuten dagegen iſt die Seemacht Griechenlands
als Verſtärkung der engliſch franzöſiſchen
Mittelmeerflotte nicht zu unterſchätzen Und der
Dreiverband ſcheint es denn auch darauf abgeſehen zu haben
die Flotte Griechenlands recht bald vorzuſchicken

Die unter engliſchem Oberbefehl ſtehende griechiſche
Flotte iſt angeblich zu Flottenmanövern ausgerückt man
kann alſo erwarten daß ſie ganz plötzlich vor
einem öſterreichiſchen oder türkiſchen Hafen
oder auch vor Dedeagatſch erſcheint und die
Feindſeligkeiteneröffnet wenn Bulgarien gegen
Serbien losſchlägt Bulgariſch griechiſche Grenzplänkeleien
wie ſie ja bereits vorgekommen ſind dürften als Vorſpiel
und Kriegsvorwand gelten

Jn kurzem dürfte dann der ganze Balkan von neuem ir
Flammen ſtehen Und wenn man ſich vergegenwärtigt was
in dieſem Kriege von ſogenannten ziviliſierten Nationen
Belgiern Engländern Franzoſen und wenn man die

noch dazu rechnet Ruſſen an Schandtaten verübt wur
den dann kann man ſich bei dem grimmigen gegenſeitiger
Haß die Formen dieſes Balkankrieges ausmalen

Englands und Rußlands Schuldkonto wächſt ſchon ins
Rieſenhafte wird es auch die Belaſtung noch vertragen

D

Bulgar ſch griechiſher Greazzwiſchenfal

Sofia 6 Dez Meldung der Agence Bulgare
Der Kommandant von Newrokop telegraphiert daf

geſtern früh griechiſche Grenzwachſoldaten unvermutet da
Feuer auf die bulgariſchen Poſten bei St Conftantin und
Stergatſch eröffneten Das Gewehrfeuer dauerte ungefähr
zehn Stunden Die Bulgaren erwiderten das Feuer nicht
Die Regierung beauftragte den bulgariſchen Geſandten i
Athen unverzüglich die nötigen Schritte beim griechiſcher
Kabinett zu unternehmen um gegen dieſen abſolut ungerecht
fertigten Angriff zu proteſtieren

Von Griechenland wird der Vorfall wie folgt dargeſtellt
Athen 6 Dezember

Die Agence Athènes meldet Bulgaxiſche Soldaten
griffen geſtern ohne Grund den Grenzpoſten 115 an ſie wur
den jedoch zurückgeſchlagen Ein griechiſcher Soldat wurde
verwundet

Serbiens Zuſammenbruch

T V Rom 6 Dezbr Der ſerbiſche Miniſterpräſident
Paſitſch erklärte einem Berichterſtatter der Nowoje Wremja
Serbien hat faſt ein Drittel ſeines Heeres das ſind hundert
tauſend Mann verloren Uns droht weit Schlimmeres al
Belgien was endlich offen geſagt werden muß Eine Ver
ſtändigung mit Bulgarien kann nur nützlich ſein

Bulgarien ſcheint aber auf eine ſolche Verſtändigung gar
keinen Wert zu legen Eine Depeſche meldet

I U Sofia 6 Dez Die franzöſiſchen und ruſſiſchen Jn
ſtruktoren die ſich in Belgrad befanden ſind nach einer
Privatmeldung bereits am 1 Dezember geflüchtet Dagegen
fielen die Bedienungsmannſchaften der franzöſiſchen Geſchützeſowie die Geſchütze ſelbſt und die ruſſiſchen ine nleger in die

Hände der öſterreichich ungariſchen Truppen Die erſte und
die dritte ſerbiſche Armee befindet ſich geſchlagen auf den
Rückzuge nach Kragujewatz Die zweite Armee zwiſcher
Tſchaftſchak und Mylanowagt und die vierte rechts von ihr
verſuchen noch Widerſtand zu leiſten ſie ſind jedoch bereits
demoraliſiert Jeder Waffenfähige in Serbien iſt bereits ar
die Front 4epict die letzte Gruppe war 2500 vollkommen
unausgebildete Mazedonier Das ſerbiſche Hauptquartier
wurde nach Jagodina verlegt und die Regierung bereitet
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Lodz
Lodz war bereits in deutſchem Beſitz und wurde geräumt

als die deutſchen Truppen angeſichts der numeriſchen Ueber
macht zurückgenommen wurden um ſie in eine für Deutſch
land günſtigere näher ſeiner Operationsbaſis gelegene

Stellung zu bringen ß tDieſer ſtrategiſche Rückzug war keine Niederlage aber
ein Anerkenntnis daß die ruſſiſchen Kräfte den
unſeren damals überlegen waren Wenn nun
jetzt nachdem das deutſche Heer geſtützt auf Thorn bei
Wloclawetk die Ruſſen ſchlug und bei Lodz und Lowicz be
deutende Siege errang Lodz von neuem beſetzt werden konnte
iſt das ein Beweis daß mag auch die Zahl
der Ruſſen immer noch weit größer ſein als
die der deutſchen Truppen die Ueberlegen
heit nicht mehr beſteht

Es ſtimmt das auch zu den Nachrichten die wir aus eng
kiſchen und ſern Quellen über die Aufgabe der
guſſiſchen Offenſive in Polen hören deshalb iſt die Einnahme
der offenen Stadt von größerer Bedeutung als es manchem
auf den erſten Blick ſcheinen mag

Aber noch ein anderer Grund macht uns Lodz wertvoll
Lodz iſt die größte Jnduſtrieſtadt Polens und die Textil

induſtrie in Lodz konnte der ruſſiſchen Heeresleitung immer
goch für die Ausrüſtung der Armee von unſchätzbarem Nutzen
ſein Die Beſetzung von Lodz entzieht ſomit Rußland eine
wertvolle Hilfsquelle

Berlin 7 Dez Durch die Nachricht von der Einnahme
gon Lodz wird wie die Poſt ſchreibt deutlich was unter
dem normalen Verlauf unſerer Operationen in Polen ge
meint war von dem der Bericht aus dem Großen Haupt
quartier wiederholt ſprach Die Ruſſen haben nicht mehr
vermocht dieſer von unſerem rechten Flügel längſt bedrohten
Stadt Hilfe zu bringen Nachdem der Umzingelungsverſuch
der Ruſſen mißlungen war und diejenigen deutſchen Truppen
die ſich ihm zu entziehen wußten ſich mit dem Hauptheer
wieder vereinigt hatten ging man ſofort an die Eroberung
oon Lodz
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Jm übrigen ſchreibt unſer militäriſcher Mitarbeiter zu
der geſtrigen Heeresdepeſche über die Kriegslage

Bb Der kaiſerliche ruſſiſche Generalſtab braucht not
wendig und eiligſt Siegesmeldungen und wenn er ſolche nicht
zur Hand hat ſo macht er ſie ſich nach Belieben zurecht Dieſe
neueſte Siegesmeldung bei Czenſtochau iſt nichts anderes als
die Fortſetzung jener vor acht Tagen nach Paris und London
telegraphierten Meldung von der Einkreiſung der deutſchen
Armeekorps bei Lodz Wir geben zu der ruſſiſche General
ſtab befindet ſich in der unbequemen Lage irgend etwas tun
zu müſſen um ſeine Verbündeten zu beruhigen Dieſe ſind
ſich völlig im Unklaren über die Pläne die wir betreffs des
weſtlichen Kriegsſchauplatzes hegen Durchbruch das wäre
entſetzlich paſſive Reſiſtenz damit bliebe unfer Land und
auch Belgien in Feindeshand Bliebe noch der General
angriff auf die deutſchen Linien wenig ausſichtsvoll

Die Befreiung von dieſer Zwangslage kann alſo nur
von Rußland kommen aber ſie müßte bald kommen Nun
wird aber der General Joffre ein kluger Kopf einſichtig
genug ſein um ſich zu ſagen wie auch immer der Ausfall
der jetzt in Polen tobenden Kämpfe ſein mag eins iſt ſicher
daß Rußland ſehr geſchwächt daraus hervorgehen wird und
durch Einberufung der Kriegswehr ſolches ja auch der ganzen

Goethe und unſere Gegner
Von Ludwig Huna

Der Verfaſſer dieſer Ausführungen hat durch ſeinen
öſterreichiſchen Roman Offiziere bedeutendes Auf
ſehen erregt Binnen kurzem erſcheint von ihm ein
neues Vuch Kriegsouvertüre Das Schickſal eines
öſterreichiſchen Offiziers

Die Schriftleitung
Man ſagt manchmal Goethe ſei nicht ganz national

geweſen Das iſt kein tiefgründiges Arteil Goethe würde
am heutigen Kampf genau ſo teilnehmen wie jeder von uns
Das Deutſchland von heute würde ihm noch wertvoller ſein
als das Deutſchland ſeiner Zeit Denn das deutſche Volk
iſt jetzt im Begriff alle Erwartungen Goethes in ſtaatlicher
und kultureller Beziehung zu übertreffen

Man iſt jetzt in Deutſchland gewohnt ob mit Recht
oder Unrecht bleibe dahingeſtellt unſere kriegeriſchen
Verhältniſſe zu den einzelnen Gegnern zu klaſſifizieren Man
bekämpft England mit Haß Rußland mit Wut Frankreich
mit Achtung je beinahe mit Mitleid denn man erkennt in
Frankreich den irre Feind pr Man vbeFt die Franzoſen nicht Das iſt Goetheſches Empfinden Er äußert ſich
einmal zu Eckermann

Jch haſſe die Franzoſen nicht wiewohl ich Gott dankte
als wir ſie los waren Wie hätte auch ich dem nur Kultur
und Barbarei Dinge von Bedeutung ſind eine Nation
haſſen können die zu den kultivierteſten der Erde gehört
und der ich einen ſo großen Teil meiner eigenen Bildung
verdankte Ueberhaupt iſt es mit dem Nationalhaß ein
eigenes Ding Auf den unterſten Stufen der Kultur
werden Sie ihn immer am ſtärkſten und heftigſten finden
Es gibt aber eine Stufe wo er ganz verſchwindet und
wo man gewiſſermaßen über den Nationen ſteht und man
ein Glück oder Wehe ſeines Nachbarvolkes empfindet als
wäre es dem eigenen begegnet

Darum ſpricht der große Kulturgeiſt eines Goethe deſſen
Hauch Herr Maeterlinck und die franzöſiſchen Akademiker nur
ſpärlich verſpürt zu haben ſchienen Die Achtung und Ver
ehrung der franzöſiſchen Kultur hat Goethe noch ein ander
mal dem Kanzler v Müller gegenüber ausgedrückt zu einer
Zeit da die Napoleoniſchen Kriege in vollem Gange waren

Welche unendliche Kultur iſt ſchon an den Fran
zoſen vorübergegangen zu einer Zeit wo wir Deutſche
noch ungeſchlachte Vurſchen waren Deutſchland iſt nichts

aber jeder einzelne iſt viel und doch n ſſch letztere

Welt kund tut Ferner daß das ruſſiſche Geſchützmaterial
arg dezemiert iſt ſonſt beſtellt man nicht in Japan 48 Batte
rien Auch dieſer Punkt iſt intereſſant japaniſche Geſchütze
waren ſchon zu Beginn des Krieges in den Schlachten in Oſt
preußen und öſtlich gefeuert worden Damals alfo konnte
Japan noch Kanonen abgeben gutes Geſchäft heute braucht
es ſein Material ſelbſt China Amerika Das iſt eine
wertvolle Feſtſtellung

Der Generalſtab der verbündeten Feinde muß alſo wohl
oder übel zu der Einſicht kommen daß man ſicher nur auf
eigenen Füßen ſteht England kann erſt ſehr ſpät ſeine
Millionenheere einſetzen Rußland hat alle Hände voll zu
tun Japan beſorgt ſeine Geſchäfte im Pazifik bliebe noch
die wertvolle Diviſion aus Liſſabon

Und dazu will die Kammer im Dezember in Paris
tagen 80 Kilometer von Paris ſteht der Feind Soiſſons

Kleinere Verſchiebungen der Stellungen wie geſtern in
der Gegend von Bethune ſind ohne Belang für die Geſamt
lage daß unſer amtlicher Bericht überhaupt ſolches er
wähnt mag als ein Zeichen gelten daß er nichts zu verheim
lichen hat Die deutſche Barriere um Belgien ſteht feſt die
Küſtenfront iſt geſichert

Um Lodz herum haben ſich die etwas durcheinander ge
kommenen Linien nunmehr wohl reinlicher geſchieden d h
man war auf beiden Seiten bemüht die Gruppierung in
einer den Abſichten entſprechenden Weiſe ſicherzuſtellen
Geſtern verliefen hier unſere Operationen regelrecht
heute entſprechen ſie den Erwartungen Das iſt gut ſo

Ruſſiſcher Mißerfolg an der ungariſchen Grenze

Jglo 6 Dez Von dem rin erhieltder Obergeſpan des Szepeſer Komitates geſtern nach
mittag folgende Verſtändigung Heldenhaft kämpfende eigene
Truppen trieben die in die Komitate JZemplen und
Saros eingedrungenen Ruſſen über dieGrenze Die Ortſchaft Sztropko welche ſich kurze Zeit
in den Händen der Ruſſen beſand iſt wieder in unſerem Beſitz
Die Eiſenbahnverbindung bis Bartfa und Orlo iſt wieder
hergeſtellt

Rußland verwendet ſeine letzten Reſerven

W IB Berlin 7 Dez Ueber Rußlands letzte Reſerven
meldet laut Voſſ Ztg das Wiener Fremdenblatt

Die ruſſiſchen Truppen die im offiziellen Bericht als
größere feindliche Korps bezeichnet werden beſtehen größten
teils aus aſiatiſchen Mongolen Kalmücken Tſchunguſen und
Tartaren und dies deutet darauf hin daß Rußland ſeine
letzten Reſerven herangezogen hat

Bei Przemysl lockert ſich die ruſſiſche Angriffslinie da
die dortigen Truppen nach dem Krieggsſchauplatze in Ruſſiſch
Polen geleitet wurden

Riedergeſchlagenheit in Petersburg

I U Kopenhagen 6 Dez Privatnachrichten zufolge
die aus Petersburg hier eingelangt ſind herrſcht dort ſeit
den letzten Tagen eine überaus niedergeſchlagene Stimmung
Bisher war man im allgemeinen zuverſichtlich aber die Nach
richten die jetzt trotzdem die Zenſur alles Mögliche tut um
ſie geheim zu halten bekannt geworden ſind haben einen
niederſchmetternden Eindruck hervorgerufen Man weiß
daß die Operationen in Polen auf die man ſo viel Hoff
nungen ſetzte als fehlgeſchlagen betrachtet werden müſſen
und die Einberufung der Reichswehr gibt zu den peſſi
miſtiſchſten Vermutungen Anlaß Die Abberufung des
Generals Rennenkampf der wie es heißt vor ein Kriegs
gericht geſtellt werden ſoll weiſt darauf hin daß grobe Fehler

gerade das Umgekehrte ein Verpflanzt und zerſtreut wie
die Juden in alle Welt müſſen die Deutſchen werden um
die Maſſe des Guten ganz und zum Heil aller Nationen
zu entwickeln die in ihnen liegt

Klingt da nicht ſchon eine frohe Botſchaft hervor die
Botſchaft von einer weltgeſchichtlichen Miſſion der Deutſchen
Und man darf nicht vergeſſen daß zu dieſer Zeit es war
1808 die Erſcheinung Napoleons in Goethes Leben ihrenblendenden Glanz hart Freilich hat er auch ſein eigenes

Urteil über den franzöſiſchen Nationalcharakter das wir alle
unterſchreiben werden Die franzöſiſche Nation iſt die
Nation der Extreme ſie kennt in nichts Maß ſagt er 1830
zu Kozmian und zu Riemer im Jahre 1809 Ein Franzoſe
handle nie aus reinem Antrieb um der Sache willen er
hänge ihr immer noch einen Schwanz von Abſehen Abſicht
dabei an entweder um bei Hof beim Kaiſer beim Publi
kum bei den Frauen u dgl zu gewinnen Man kann
in dieſem Sinne die Franzoſen die Weiber von Europa
nennen

Der Dichter ſah aber auch damals ſchon andere Gefahren
für das deutſche Volk auftauchen Jm großen Befreiungs
zahr äußert er ſich ſchon nach der Völkerſchlacht zum Ge
ſchichtsprofeſſor Luden Wir haben uns ſeit einer langen
Zeit gewöhnt unſern Blick nur nach Weſten zu richten und
alle Gefahren nur von dorther zu erwarten aber die Erde
dehnt ſich auch noch weithin nach Morgen aus Das ſind
Zukunftsbetrachtungen die er beim Anblick der ruſſiſchen
Koſaken und Baſchkiren die an Napoleons Niederwerfung
beteiligt waren angeſtellt hat Er ahnte alſo damals ſchon
die ruſſiſche Gefahr und zu einer Zeit da am WeimarerHofe ſtarke ruſſiſche Einflkſe herrſchten bemerkt er ſogar zum

Schriftſteller G H Wagner Die nördlichen proteſtantiſchen
Staaten müßten zum Heile der Welt eng verbunden bleiben
gegen die nordöſtlichen Barbaren hauptſächlich gehörten
Preußen und England in dieſen Bund

England Wie Reſt ſich dieſe Zuſammenſtellung heute
Vor der engliſchen Kultur und engliſchem Weſen hät Goethe
immer Reſpekt gehabt Er äußert ſich Eckermann gegenüber
ſehr günſtig über die engliſche Erziehung über den welt
männiſchen Sinn der Jnſulaner von denen damals in
Weimar viele ſtudierten Er nennt ſie Menſchen mit großempraktiſchen Verſtand und ſagt Während die Deutſchen ſich

mit Auflöſung philoſophiſcher Probleme quälen lachen unsdie Engländer mit ihrem großen prattiſchen Verſtande aus

und gewinnen die Welt Aber er weiß auch was für
chenſchaften hinter dieſer Art Weltgewinnung ſtecken

in der gemacht wurven unv man amgemein daran ob ſich dieſe Unterlaſſungen noch gutmachen
laſſen Dadurch daß alle Zeitungskorreſpondenten 837
die ruſſiſchen wie auch die ausländiſchen auf höheren Befehl
nach Petersburg zurückgekehrt ſind wächſt noch die Be
unruhigung da man annimmt es gingen an der Front Dinge
vor die verheimlicht werden müſſen Der Fall Belgrads iſt
bisher amtlich noch nicht bekannt gegeben worden aber trotz
dem weiß jedermann von dem Ereignis und es heißt daß
der ſerbiſche Sondergeſandte der nach Petersburg kam um
ruſſiſche Hilfe zu erbitten ſein Ziel nicht erreichen konnte
da die ruſſiſche Regierung eine Hilfeleiſtung im gegen
wärtigen Zeitpunkt abzulehnen ſich gezwungen ſah Die
Eroberung der ſerbiſchen Hauptſtadt durch die öſterreichiſch
ungariſchen Truppen hat gleichfalls niederſchmetternd ge
wirkt und es iſt allgemein die Anſchauung daß Serbien un
möglich ſich noch längere Zeit halten könne

Pogrome in Kiſchinew
W TB Genf 7 Dezember

Nachrichten aus Kiſchinew zufolge iſt es nach dem ſtrategiſchen Rückzuge der öſterrei iſch ungariſchen Armee aus
Polen und Südrußland neuerdings zu ſchweren Pogromen
gekommen beſonders in Podolsk Radom Grodisk und Cholm

Kommt Frankreich endlich hinter Englands

Selbſtfucht

Daß die gegenwärtige militäriſche Lage Frankreichs
keineswegs allen Wünſchen entſpricht geht aus einem Leit
artikel des Echo de Paris hervor worin ausgeführt wird
immer mehr ſucht England die Meinung bei den Franzoſen
zu befeſtigen daß das Hinziehen des Krieges für Deutſchland
verderblich ſei Zweifellos iſt dieſe Auffaſſung richtig jedoch
vorteilhaft hauptſächlich für England wäh
rend die jetzige Situation es für Frankreich höchſt wünſchens
wert macht den Gegner bald aus dem Land zu vertreiben
da militäriſche wie wirtſchaftliche Gründe hierfür maßgebend
ſind Dem Charakter des franzöſiſchen Soldaten kann es auf
die Dauer nicht entſprechen einen Poſitionskrieg von
übertriebener Länge zu führen Sollte der Poſi
tionskampf während des ganzen Winters anhalten ſo wird
ein größerer Ausfall unſerer franzöſiſchen Effek
tive durch Tuberkuloſe und ſonſtige Krankheiten
unvermeidlich Jn wirtſchaftlicher Beziehung iſt es
bedeutungsvoll daß Deutſchland zurzeit die Erzgruben des
Brieybeckens beſitzt was gerade nicht die Förderung
unſerer Fabrikation an Kriegsbedarf bedeutet Auch iſt ein
Teil der nord franzöſiſchen Textilinduſtriedurch deutſche Beſetzung an der Lieferung des Heeresbedarfs
verhindert Baldigſte Offenſive der Verbündeten
erſcheine ſomit eine militäriſche wie wirtſchaftliche Not
wendigkeit

Frankreich zieht Rekruten ein ohne Unterſuchung
WTB Köln 7 Dezbr Die Köln Ztg meldet aus

Zürich Aus Paris wird gemeldet daß die Rekrutierung für
1915/16 ohne ärztliche Unterſuchung vorgenommen wird

WTB Bern 6 Dez Jm Temps wird ärztlicherſeits
bitter geklagt daß ſchwächliche Leute auch viele Tuberkulöſe
die für einen Feldzug durchaus untauglich wären in die fran
zöfiſche Armee eingereiht würden Die Unterſuchung ſei ſo
oberflächlich daß die Leute ſich nicht einmal zu entkleiden
brauchten

Jedermann kennt ihre Deklamationen gegen den
Sklavenhandel und während ſie uns weißmachen wollen
was für humane Maximen ſolchem Verfahren zugrunde
liegen entdeckt ſich jetzt daß das wahre Motip ein reales
Objekt ſei ohne welches es die Engländer bekanntlich nie
tun und welches man hätte wiſſen ſollen

Und zum Kanzler v Müller äußert er ſich Wieviel
tauſend Schlachtopfer fallen nicht dem engliſchen Handels
ſyſtem zu Geſallen Es iſt heute wie damals Auch die
franzöſiſchen belgiſchen und ruſſiſchen Soldaten ſind dem eng
liſchen Handelsſyſtem zu Gefallen Und Goethes Wünſche
und Erwartungen in bezug auf uns Unter den vielen
Aeußerungen des ſo oft als vaterlandslos verſchrienen
Dichters ſei nur die eine erwähnt die gerade jetzt eine Art
Erfüllung in ſich zu ſchließen ſcheint Er ſagt zu Luden
wieder zur Franzoſenzeit im Befreiungsjahr

Ja das deutſche Volk verſpricht eine Zukunft hat
eine Zukunft Das Schickſal der Deutſchen iſt mit
Napoleon zu reden noch nicht erfüllt Hätten ſie keine
andere Aufgabe zu erfüllen gehabt als das römiſche Reich
zu zerbrechen und eine neue Welt zu ſchaffen und ſe
ordnen ſie würden längſt zugrunde gegangen ſein da ſieaber fortbeſtanden ſind und in ſolcher Kraft und Tüchtig
keit ſo müſſen ſie nach meinem Glauben noch eine

u Zukunft haben eine Beſtimmung welche um
oviel größer ſein wird jenes gewaltige Werk der

Zerſtörung des römiſchen Reiches und der Geſtaltung des
Mittelalters als ihre Bildung jetzt e ſteht Aber die
Zeit die Gelegenheit vermag ein menſchliches Auge nicht
vorauszuſehen und menſchliche Kraft nicht zu beſchleunigen
oder herbeizuführen Uns einzelnen bleibt inzwiſchen nur
übrig einem jeden nach ſeinen Talenten ſeiner Neigung
und ſeiner Stellung die Bildung des Volkes zu mehren
u ſterlen und durch dasſelbe zu verbreiten nach allen
eiten und wie nach unten ſo auch und vorzugsweiſe

nach oben damit es nicht zurückbleibe hinter den andern
Völkern ſondern wenigſtens hierin voraufſtehe damit der
Geiſt nicht verkümmere ſondern friſch und heiter bleibe
damit es nicht verzage nicht kleinmütig werde ſondern
fähig bleibe zu einer großen Tat wenn der Tag des
Ruhmes anbricht

Uns will ſcheinen als hätte der große vaterlandsloſe
Geiſt doch einen Sinn für ſein dutihes Volk gehabt Zum
mindeſten für das heutige deutſche Volk
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Die Wirkungen des hekligen Krieges an der Weſtfront

Einem ihr zur V ng geſtellten Feldpoſtbrief ent
nimmt die rankf Ztg folgende charakteriſtiſche Epiſoden

Wir n hier an der Aisne leider immer noch recht
zu tun und vor Weihnachten wird s wohl auch kaum

anders Uns gegenüber liegen hauptſächlich Turkos Jch
ſchrieb Dir ſchon daß ich Ende September beim Waſſerholen
hon ihnen überfallen wurde Zum Glück kamen die er
uns zu Hilfe Seitdem haben ſie ſich aber gebeſſert Stehe
ich da neulich mit anderen von der 8 Kompagnie Poſten
Ha kommen zwei Schwarze an und fragen ob es wahr
ſei daß die Türkei Frankreich den Krieg erklärt habe Wir
bejahten das und daraufhin kamen gegen 100 Mann bei uns
an gaben die Waffen ab und erklärten ſie wollten
gegen die Verbündeten ihrer Glaubens
genoſſen nicht kämpfen Das Beſte kam aber heute
Da fängt auf einmal die an Artillerie an zu ſchießen
Aber nicht auf uns ſondern immer feſte in die franzöſiſchen
Schützengräben Die Schwarzen hatten gemeutert wie
wir nachher erfuhren Wenn das ſo weiter geht ſparen wir
die Patronen

Sozialpolitik als Kriegswaffe

Von unſerer Berliner Redaktion
Jn den ausgiebigen Debatten der Freien Kommiſſion

des Reichstags hat nach dem veröffentlichten amtlichen Ver
handlungsbericht die Erörterung der ſozialpolitiſchen Regie
rungsmaßnahmen einen breiten Raum beanſprucht Beſon
ders eingehend hat man ſich mit den Vertretern der Reichs
behörden über den 200 Millionen Fonds ausgeſprochen der
aus dem neubewilligten 5 Milliarden Kredit herausgelöſt und
ausſchließlich zu ſozialpolitiſchen Zwecken Wochenhilfe und
Erwerbsloſenfürſorge verwendet werden ſoll Die Reichs
leitung hat durch dieſe von allen Parteien begrüßte Maß
nahme bekundet daß ſie auch in dieſen ſchwierigen Zeiten
wo unſere Sparſamkeit in allen Dingen auch in finanziellen
Ausgaben dringend erforderlich iſt dennoch einen koſtſpieligen
Ausbau unſerer ſozialpolitiſchen Einrichtungen für nützlich
und notwendig erachtet

Jn der Tat jſt die deutſche Sozialpolitik auch und gerade
im Kriege der ſorgſamſten Pflege wert Denn ſie hat ſich
ſchon in den verfloſſenen vier Kriegsmonaten als eine ganz
hervorragend wirkſame Kriegswaffe erwieſen Während der
Mobilmachung machten ſich bereits die Segnungen der 30fäh
rigen öffentlichen Arbeiterfürſorge bemerkbar in der Geſund
heit und Kraft der hinausziehenden Arbeitermaſſen und in
der allgemeinen Begeiſterung die ſie beſeelte Man braucht
ſich nur einmal vorzuſtellen wie die Haltung und Stimmung
der n geweſen wäre wenn ſie nicht durch die
ſozialen Verſicherungseinrichtungen jahrzehntelang geſund
heitlich gepflegt und in ihrem Familienwohlſtand gefördert
worden wären Jeder einzelne Mann wußte jetzt und hatte
je ärmer er war um ſo mehr erfahren daß in Deutſchland
gegen Krankheit und Not von Reichs wegen mit allem Nach
druck angekämpft wird und daß deshalb ſeine zurückbleibenden
Lieben vor dem Schlimmſten bewahrt bleiben Auch wenn
nicht jedermann die gewaltigen finanziellen Leiſtungen der

Reichsarbeiterfürſorge ziffernmäßig im Gedächtnis hatte
11 Milliarden Mark Entſchädigungen für etwa 120 Millionen
Verſicherte konnte er doch in der gewiſſen Ueberzeugung
ins Feld ziehen daß das Vaterland auch fernerhin in der
öffentlichen Fürſorge für die Minderbemittelten nicht er
lahmen werde Das Gefühl daß für ein ſolches Vaterland
zu kämpfen nicht nur Pflicht ſondern Herzensſache ſei mußte
auch den geringſten Mann im Kriegskleide mächtig erheben
Die ſegensreiche deutſche Sozialpolitik wurde ſo eine Quelle
der Kraft und des Siegeswillens für unſer Volksheer

Aber auch in der Heimat hat ſich dieſe r außer
ordentlich bewährt Vor allem trug die jahrzehntelange Ge
wöhnung der breiten Volksmaſſen an Organiſation und
ſoziale Fürſorge in den erſten aufgeregten Wochen nach
Kriegsbeginn ihre guten Früchte Daß die notwendigen
Hilfsmaßnahmen größten Umfanges ſchnell und geſchickt in
Angriff genommen und wirkſam durchgeführt werden konnten
daß Not und Elend dauernd niedergehalten wurden und eine
ungeahnte Opferwilligkeit und Hilfsbereitſchaft alle Volks
kreiſe ohne Ausnahme erfaßte das war das Ergebnis der

langen Erziehungsarbeit deutſcher Sozialpolitik Reich
Staaten und Gemeinden griffen helfend ein öffentliche
Körperſchaften gingen der privaten Fürſorgetätigkeit an
eifernd voran die Berufsvereine der Arbeiter und Ange
ſtellten ahlten viele Millionen aus ihren Kaſſen Tauſende
von Arbeitgebern ſteuerten freiwillige Beiträge Millionen
Einzelner brachten freudig Opfer eine ſoziale Stimmung und
Betärigung ging durch die ganze Nation wie man es früher
nie in dieſem Umfange erlebt hatte Und ſie hält wie eine
Selbſtverſtändlichkeit an und wird geſtützt auf feſte Organi
ationsgrundlagen auch dann nicht auſhören wenn der Krieg
noch ſo lange dauern ſollte Jm Gegenteil ſie wird dann
erſt recht Triumphe feiern

Als ein ſicheres Zeichen dafür muß die neue Maßnahme
des Bundesrats gewertet werden der Reichsſozialpolitik neue
Aufgaben zuzuweiſen und Mittel zu ihrer Erfüllung auszu
werfen Den Krankenkaſſen und den Unterſtützungsverbänden
Gemeinden ſollen 200 Millionen Mark zur Verfügung ge

ſtellt werden um der kommenden Generation den Eintritt
ins Leben zu erleichtern und die durch den Krieg notleidend
Lwordenen Volksgenoſſen vor dem Verſinken zu bewahren
Die bewährte Quelle deutſcher Kraft und deutſchen Empfin
ens ſoll im Kriege nicht verſiegen ſondern weiter und tiefer

ch ört r da n ſo er er l Wahrich eine glänzende Anerkennung der ge n orgeeinrichtungen in ernſter Zeit Zerſors

Die Türken nur noch 20 Kilometer vor Batum

e B Konſtantinopel 7 Dez Die türkiſchen Truppen
rtes Geda 20 Kilometer öſtlich von Batum

erner hat eine Abteilung türkiſcher Soldaten
Von nen Handſtreich die Elektrizitätsanlage von
datum zerſtört und dabei Gefangene gemacht Weiter wur
Vengert r Soldaten die eine von Türken beſetzte
Sir te wieder nehmen ſollten teils gefangen teils getötet
Je im Gebiet zwiſchen VBatum und Sucum am Schwarzen

durch einen

Kulmbacher Exportbier

Meer lebenden Tſcherkeſſen und die Georgier beginnen
egen die Ruſſen zu erheben Auch aus e um 2

Nachrichten vor denen zufolge alle Vorbereitungen 4
krainer Rußland getroffen werden ſollen Jn M

potamien ſind die Vemühungen der längs dem Tigris vor
rückenden Engländer die dort lebenden Araberſtämme durch
Veſtechungen und Drohungen zum Anſchluß an das engliſche
Expeditionskorps zu bewegen geſcheitert

c B Mailand 7 Dez Der Corriere della Sera will
von unterrichteter Seite erfahren haben daß das Zuſammen
gehen von Bulgarien und der Türkei unmittelbar bevorſtehe

Eine engliſch franzöſiſche Flotte vor Smyrna

Aus Smyrna wird der Südſlaw Korr gemeldet
Das hier erſcheinende Blatt Kjölu meldet daß auf

der Höhe von Smyrna feindliche Kriegsſchiffe erſchienen ſind
Zwiſchen Smyrna und Vurla kreuzen feindliche Torpedoboote
die alle Paſſagierdampfer anhalten Auch der unter ameri
kaniſcher Flagge fahrende Dampfer Virginia der von Mer
ſina nach Vurla fuhr wurde von einem franzöſiſchen Torpedo
boote angehalten und durch zehn bewaffnete Matroſen unter
ſucht Der an Bord des Schiffes befindliche osmaniſche Depu
tierte Simion Simonaki wurde feſtgenommen Die Stadt
Smyrna ſelbſt wurde vollkommen in Ver
teidigungszuſtand geſetzt und mit ſchweren
Batterien im Haſen armiert Starke Landbefeſtigungen ſollen gegen einen Angriff und gegen
eine Landung von Truppen ſchützen

Engliſche Schlappe am Tigris
c B Konſtantinopel 6 Dez Amtl Bericht

Geſtern verſuchten engliſche Landungstruppen eine von
unſeren Truppen zwiſchen dem Tigris und dem Kanal Lou
vaya beſetzte Stellung anzugreifen Jn dem Kampfe der
folgte wurden die Engländer unter großen Verluſten ge
ſchlagen Wir erbeuteten ein Maſchinengewehr und eine
Menge Munition

Die Wirkung der Dardanellenſperre

Paris 6 Dez Matin meldet Die Einfuhr an Ge
treide nach Frankreich betrug im Auguſt September und
Oktober 4677 401 Zentner die Mehleinfuhr 411894 Zentner
Die aus Rußland eingeführten Getreidemengen betrugen im
Auguſt 351 639 Zentner gingen aber infolge der Schließung
der Dardanellen im September auf 185 023 und im Oktober
auf 26 904 Zentner herab

Deutſches Reich
Der Reichstagspräſtdent an die öſterreichiſchungariſchen

Parlamente
Wir haben bereits die telegraphiſche Kundgebung der

öſterreichiſch ungariſchen Parlamente an unſeren Reichstag
veröffentlicht Sie waren die Antwort auf ein Telegramm
des Präſidenten Dr Kaempf das dieſer nach der zweiten
Kriegsſitzung vom 4 d M abgeſandt hatte Nunmehr wird
der Wortlaut dieſer Drahtung mitgeteilt wie ſie an den Prä
ſidenten des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes Dr Syl
veſter gerichtet worden iſt Sie lautet

Der Reichstag hat durch ſeinen geſtrigen Beſchluß den
unerſchütterlichen Willen des deutſchen Volkes
zum Ausdruck gebracht in dem rieſenhaften Kampfe der
dem deutſchen Volke und ſeinen Verbündeten aufgezwungen
worden mit ſeinem Kaiſer dem Heer und der Flotte
durchzuhalten bis ein dauerhafter Friede
uns und unſeren Nachkommen die Gewähr dafür bietet daß
wir ohne die Gefahr eines erneuten freventlichen Ueber
falls den Kulturaufgaben leben können wodurch allein die
Nationen zur Größe und dauernden Blüte gelangen Wir
wiſſen uns in dieſem Ziele einig mit der öſterreichiſch unga
riſchen Monarchie mit der wir in treuer Waffen
brüderſchaft verbunden ſind und wir vertrauen daß
wir in dem Kampfe den wir führen mögen ſeine Opfer
auch noch ſo groß ſein dieſes Ziel erreichen werden

Zum Heile der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie
Zum Heile des Deutſchen Reiches

Dr Kaempf Präſident des Reichstages

Graf Berchtold an unſeren Reichskanzler

WTB Wien 7 Dez Graf Berchtold richtete an den
Reichskanzler v Bethmann Hollweg ein Telegramm in dem
er ihm die wärmſten Glückwünſche zu der vorgeſtrigen Rede
des Kanzlers im Reichstage ausdrückt und weiter betont daß
der Geiſt der mutigen Entſchloſſenheit einen machtvollen
Ausdruck fand in dem Gelöbnis bis zum letzten Atemzuge
auszuhalten damit dieſer opferreiche Krieg nicht vergeblich
geführt werde Beſonders aber werde die öſterreichiſch unga
riſche Armee die mit Stolz an der Seite der deutſchen Waffen
brüder kämpfe die warme Anerkennung ihrer Leiſtungen mit
freudiger Genugtuung begrüßen

Jn ſeiner Antwort ſagt der Reichskanzler u daß die
ihm gewidmeten freundlichen Worte erneut den Beweis da
für gaben daß das gemeinſame Beſtreben dahin gehe den
treu verbündeten Monarchien einen der Größe der Kräfte
entfaltung würdigen Erfolg ſichern alle Widerſtände zu
überwinden und unſeren Fahnen den endgültigen Sieg zu
verleihen

Abreiſe des Reichskanzlers aus Berlin

Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg hat Sonntag
früh Berlin verlaſſen

Liebknecht verzichtet nicht
Wie die Braunſchw Landesztg erfährt hat der Reichs

tagsabgeordnete Liebknecht die ihm nahegelegte Niederlegung
des Reichstagsmandats abgelehnt

Elektriſierung Oſtpreußens Graf Mirbach Sorquitten
beantragte eine umfaſſende Elektriſierung Oſt

reußens wohl als beſondere Dotation für die überausſewer geſchädigte Provinz Er begründete ſeinen Antrag

mit dem Arbeitsmangel infolge der wiederholten Arbeiter

s vührt Es siärtt Es nührtaus der altrerommierten Exportbrauerei Cur Person in Kulmbach Qualität Spezial wegen ſeines MNährwertes und ſeiner Wohlbekömmlichkeit ärztlich empfohlen ben hie

E Lehmer Generalvertreter Halle Saale Landsbergerſtraße 7 Fernruf 238
NB Preisliſten zu meinen div Bierenwerden auf Wunſch franko zugeſaudt

G V e zär n Fe vtirrt
empfie

u d des Kri d demcht wer 4 un in abſehbarer ZJekt nicht

Provinzidl Nachrichten
Gegen Lohndrückerei

Erfurt 6 Dez Das Garniſonkommando teilt uns fol
gendes mit Da bei der Ausführung von Lieferungen für
die Heeresverwaltung durch hieſige Fabrikanten und Hand
werker wiederholt der Mißſtand hervorgetreten iſt daß ein
zelne derſelben ihren Arbeitern und Arbeiterinnen ſehr
niedrige den Lieferungspreiſen nicht entſprechende Ar
beitslöhne gezahlt haben iſt auf Grund eines zwiſchen derKöniglichen Kegierung und dem Garniſonkommando getroffe

nen Uebereinkommens unter dem Vorſitz des Königlichen
Gewerberats hier eine Kommiſſion gebildet worden die die
Aufgabe hat Klagen und Beſchwerden die über Löhne ge
führt werden zu unterſuchen und in begründeten Fällen Ab
hilfe zu ſchaffen Der Kommiſſion gehören außer dem oben
genannten Vorſitzenden als Mitglieder je ein Vertreter des
Handels und des Handwerkerſtandes an Außerdem ſind
der Kommiſſion ein Offizier des Garniſonkommandos und
ein Oberzahlmeiſter beigeordnet worden

S Nietleben 6 Dez Auszeichnung Jagd
Neben ſeinem Bruder Fritz erwarb nun auch Albert Heyden
reich Kand phil als Freiwilliger in Rußland das Eiſerne
Kreuz Bei der kürzlichen Feldjagd auf Gut Granau Be
ſitzer Jagdherr Lüders wurden 105 Haſen und einige Ka
ninchen erlegt

Schafſtädt 5 Dez Eiſenbahnunfall Aufs
träge für Belgien Eiſernes Kreuz Auf demBahnübergange am ſogenannten Kohlenwege wurde heute vor
mittag ein Geſchirr des Rittergutes Stenden von dem Zug 7,10 Uhr
überfahren 7 Wagen des genannten Rittergutes hatten das Ge
leiſe überfahren Da wurde der letzte Wagen von der Lokomotive
erfaßt und beiſeite geſchleudert ſo daß er zertrümmert in den
Graben fiel Ein Pferd wurde getötet das andere erheblich ver
letzt Der Geſchirrführer erlitt ſchwere Verletzungen weshalb er
nach dem Merſeburger Krankenhauſe gebracht werden mußte
Das hieſige Eiſenwerk hat jetzt große Kriegslieferungen für das
Eiſenbahn Maſchinenamt nach Belgien beſonders Kohlenladekräne
und Kohlenwagen Der Vizefeldwebel im 36 Landwehr Jnf
Regiment Lehrer R Prinz hier erhielt für ſeine im Kampfe
gegen Frankreich bewieſene Tapferkeit das Eiſerne Kreuz

F Hohen b Niemberg 6 Dez Ein ſchwerer Unglücks
fall, der zum Tode des Betroffenen ſührte ereignete ſich am
5 Dez Der Gutsbeſitzer Emil Stock verſuchte bei der Vorbei
fohrt eines Automohils die Pferde ſeines Wagens zu beruhigen
Dabei kam er zu Fall wobei ihm ein Wagenrad über den Kopf
ging Der Verunglückte erlag kurz darauf ſeiner ſchweren Ver
letzung

Eisleben 6 Dez Der älteſte Sohn unſeres
Reichs und Landtagsab geordneten Arendt,
der unlängſt als Kriegsfreiwilliger ins Feld zog iſt 19jährig
gefallen

Mücheln 6 Dez Bei der Treibjagd in St
Ulrich wurden von 24 Schützen 734 Haſen geſchoſſen

S Zerbſt 6 Dez Hindenburgallee Jn der
geſtrigen Gemeinderatsſizung wurde beſchloſſen den an der
Kaſerne vorbeiführenden Weg nach dem Gefangenenlager
zu alleeartig auszubaven und die dann fertiggeſtellte Allee
Hindenburgallee zu benennen Gerade dieſer Weg der jetzt
von den Ruſſen die Hindenburg gefangen genommen hat
täglich begangen wird verdient den Namen des großen Feld
herrn

Eiſenach 6 Dez Kartoffelnot Der Bezirks
direktor hatte die Landwirte ſeines Bezirks angewieſen ihre
verfügbaren Kartoffelvorräte nach Eiſenach zu Markt zu brin
gen Trotz dieſer behördlichen Aufforderung waren zum
geſtrigen Markte keine Kartoffeln angefahren

Halliſcher Witterungsbericht
6 Dezember T Dezember
Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,2 747,5Thermometer Celſius 0 6,3Nel Feuchtigkeit 74Wind SO 2 SSO1Maximum der Temperatur am 6 Dezember 7,0 C
Minimum in der Nacht vom 6 Dezemb zum T Dezemb 2,00
Niederſchläge am 7 Dezemb 7 Kur morgens 0,6 m

Wetfterwarte an Hamburg
Wetterausſichten auf Grund der Berichte des Reichs Wetterdienſtes

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
8 Dezember Abwechſelnd lebhafter Wind milde
9 Dezember Veränderlich milde windig
10 Dezemver Vewölkt teils heiter kühler
11 Dezember Meiſt bedeckt kühl rauh Froſtig windig
12 Dezember Nahe Null kalt meiſt bedeckt windig

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Sagle Zeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richten

Außen ſchön Jnnen gut
Unſere beliebte Weihnachtsdoſe

Künſtlerentwurf hochfein in imit
Altſilber geprägt iſt wieder in den
Geſchäften zu haben die unſeren
Kaffee Hag den eoffeinfreien
Vohnenkaffee führen Jnhalt
1 Pfund Preis Mark 2 u 50

Kaffee Haudels Aktiengeſellſchaft Bremen

azreichtums großen
i in Gehin ſchen und Siphon



J ein Theater an besnehen

Des armen Mädchen

raglich Anfang 10 Uhr
Gastepiel Max Walden Ensemble

Die grösate Sonsatton

Revue 1914
Zeitbüld m Gesapg in 4 Akten von Otto Reulter u Max Reichardt

Bomben Erfolg Zundende zeitgemässe
6Gesangs kinlagen von Otto Reutter

Henſseohlungs dedeutendster Humorist
Wem die jetzfgen Zeiten MHusse und Lanune inassone Paossoge Theater

Weihnachten oder Thiyirtr 35Christkindchens goldene Puppe prigerstr
2 een e e e e e e en Neueste Kriegsberichte

Das Schmugglersehiff

Theater seinen Abend nicht verloren

75 Kinder 15 25
Jeder Hrwachsene Kann I Kinedt fres eintühren

4 T t

33

v

v

40 Soldaten frei ſ

Bach Konzert in
zur Linderung von Kriegsnot Sonntag den 13 Dez
nbends s Unr Weihnachtskantaten u Orgelchoräle
Karton zu 2 1,50 u 1

andwerker Meister Verein
Am Sonntag den 27 Dezember ſoll für die Mitglieder des

Handwerkermeiſter Bereins eine im ſtreng ernſten Sinne gehaltene

Weihnachts Verſammlung
abgehalten werden Jn derſelben joll don Kindern der im Felde

edenden Mitglieder eine keine Weihnachtsfreude bereiter werden
Wir fordern daher die Frauen dieſer Mitglieder auſ unter Vor
legung der u e die Namen die Anzahl der Kinder mitge Wünſche dis Donnerstag den 10 DezemberAlter und etwa
an den Vorſitzenden R Klieemann Moritzzwinger H gelangen
zu laſſen Spätere Meldungen können wegen der Vorbereitungen
nicht berückſichtigt werden Freiwillige Spenden bitten wir obden
falls bis dahin einzureichen

Der Vorſtand

r W
e e 5 rese

à J

in Kupfer und Zinn

Leibwärmoer
fordinand Haassengier
Metallwarenfabrik Vernicklung

Barfüßerſtr 9 Fernruf 1196

a
S d
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Eigene Fabrikation
Nur ſolide Qualitäten

Unübertroffene Auswahl

1 Sie hat
A Ebermanmn

Halle a Gr Stoinftr 84

än O D5

See

l S

1

S

Die Verwaltung der Volksküche
und Kaffeehallen macht ganz be
ſonders darauf aufmerkſam daß
auch währens der Kriegszeit
Marken bei den angegebenenVerkaufsſtellen zu haben ünd die

an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
boſiudet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

r zuon zu 231 gar h zu 15
zu gauzen und halben

e nen wer an ea der Küche verwendet
we e nd a beiHorrn Kaufmann Paul Runkoi
vormals Otto Ullle Geiſtſtr 68

bei Kaufmann Cudwieund
Barth erſeraße 80 Nädo a Zu v

5 l Sensationsdrama in 2 AktenWeihnachts Musik Der Colätisen
der PF auluskirche Reizende nordische Komödie

Die Sehnsucht nach der
grossen Welt

iesellschaftsdrama in 5 Akten

Beginn der Vorstellungen wochentags 4 Uhr
Die Direktion der Vereinigten Theater

r

K et T Hothnn
1

Vereine behtsfeſhönsef

Male Saale
Programm vom 8 bis 10 Dezember

X
Alte Promenade i a

Neuestes aus Ost u West

Geheiztes Wild
Leiden einer polnischen Freiheitskämpfkerin

Russische Justiz Russische
Drama in 3 Akten

Nellys Verlobung
Reizendes Lustspiel in 3 Akten

Der Sortjord
Herrliche nord Aufnahme

Sonntags 3 Uhr

82 Vorſtellun

J

nm

in Sibirien

Bestechlichkeit Oberſt von Mü

L

in solider Ausführung

9
c

r

ſt ne

n

O m ca e Jeden Dienstage Schlachtefeſt
v W 7 Vp Thiele

Gostheſtraße 32

äinderwagen
faſt neu ſehr preiswert zu ver
kaufen Krondorfexrſtr

unerreichtesPaſſab
Haarentfettungésmittel
rationell auf trockenem Wege macht ſie locker u
leicht zu friſieren verhindert Auflöſen der Friſur

W verleiht feinen Duft reintgt d Kopfhaut Geſ geſch
u 7 Aerzti empfohlen Doſen M 80 50 u 50 boi

J Kleemann Damenfriſeuren in Parfümerien Nachahmungen weiſe man zurück

die Haare Helgelber

v ne Co T M

Stadttheater in Halle

Fernruf 1181
DirektionGeb vofrat NiMicharde

Dienstag n 1014m v
oiertel nnement

Zum 1 Male
Die Markotenderin
Eine deutſche Spieloper izügen von Robert Buſch van

von Engelbert Humbverdinck
Spielleitung OberregiſſeuRaven Muſikaliſche Leine
Hermann Hans etzlerſpizient Karl Jordan In

Perſonen
Blücher Albert FriedrichGneiſenau aul Becker
Roſe Meiſter Marketenderin

Steffi Pfeffer Teutſch
Johann Traunsdorf Gefreiter
und Koch im Hauptquartier

Bernhard VBötel
eldwebel Borſch K Kruthoffer
raf Noſtitz Blüchers Ad
jutant Camille Hammesffling Mar Linke

Jean Baptiſte Lampel
a Otto Tiedemann

Ein franzöſiſcher Hauptmann
v E vom WeberErſter Offizier Fritz Gruſelli

Zweiter Offizier Kurt Klotz
ſtieg oldaten Wachen

Kauber Bürger u Bürgerinnen
Erſtes Bild Hauptquartier
Blüchers in Höchſt a Main

Ende November 1813
weites Bild Blüchers

Quartier in Aſrh a Rhein
Silveſternacht 1813/14

Nach dem 1 Aufzug läng
Kaſſenöffnung 8 Uhr

Anf 8 Ende gegen 10 Uhr

Mittwoch den 9 Dez 1914
Anfang 8 Uhr

83 Vorſtellung Abonnement
3 Vi ertel

Zum 2 Male
All non mflücelbletde

Ein fröhliches Spiel in 4 Auf
zügen von Albert Kehm und

Martin Frehſee
Pianinos

Flügel Harmoniums
Violinen Lauten Guitarren

Hoher Bar Rahatt

U Lüders

Obere Leipziger Strasse

Herrenſocken Damen Kinderſtrümpfe
in großer Auswahl empfiehlt billigſt

Gr Klausſtr 5 Paul Ochsenknecoht
ne

v We 5 rVorsehriftenaoage

Steighügel
kappen

Gew 400 gr zulässig zum
Briefverkehr v 8 Dez
Einzig wirksamer Schutz

gegen kalte Flisse
wasserdicht mit dickem

Schaffell getüttert
Panr 18,00 MarK

Aerm Gettin
Grosse Steinstrasse 12 e

50

Die Weihnachtsgaben für jeden im Felde ſtehenden 75er ein
De ſollen Sonnabend den I2 d Mts abgeſandt

rowerden t aller Opferfreudigteit fehlt es immer noch an Gegen
ſtänden zum Füllen der Patete

Es wird deshalb nochmals herzlich gebeten Gaben die unſeren
Artilleriſten zugedacht ſind

bis ſpäteſtens Mittwoch den 9 Dez
1914 in der Artill Kaſerne Stabs
gebäude Zimmer Nr 36 einliefern

zu wollen Am beſten gedient wäre uns mit fertigen Einzelpateten

12

e

re

a e
7 g 7

h

Einziges Spezialgeſchäft am Platze
nhabor Hiehard Hummel

nur Magdeburgerſtr B3 vis àa vis Walhalla
ompfiohlt beſtes R Piltſche

ohne Knochen Pfd 85 1 mit Knochen 75 80 PfgG Pfg ch fd WfgPfd 75 Pfg

Gegr 1832

Masreker S Co
Neue Promenade 1 a am Maisenhaus
flügel Planinos Harmoniums

e
jeder Art empfiehlt zu billigſten Preiſen

G Schaible
Möbelfabrikt

Grosse lüäürkeratrasse 26

in nnam 10 und 11 Dezember unwiderruflich

Oympiade Geld Lotterie
5918 große Geldgewinne von zuſammen

1ö000o h o 00o M 20000 M bobo h

don M 10 500 M et
Originalloſe a 30 liefert bei ſof Beſtellung auch nach auswärts

gegen Voreinſ od Nachn

Glücks Kollekte Rich Meye
Obere Leipzigerſtraße 46

Poſtſcheck Konto Amt Leipzig Nr 17605 e
Wohlfahrts Geid Lotierre Gewinnliſten erſcheinen morgen

c m m d n mm

für DBamen
Gure dunkle Kleider Röcke Bluſen

Donnerstag
Freitag

osto u Liſte 30 Pfg mehr

Fernruf 3731

ichtiKaufe zu ho PrKoſtüme S ſowie
sämtliche Herronsachen

Ferner kauie Beiten Wäſche Portieren und Teoppiche
recht baldige Offerten erbitto nur per Poſt
Hademar Reiter Halle a

bers Gärtner Halle a 9 Mühiv

l Hall Rinderschlächterei

ſt

Gr Wallstr I6

Aelteste Handlung am Platze

äbor gand

ihne

N Viertel M jedes Heſt 65 P

Kriegejahrgang 1914

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des

NWaffenhandwerks ſchil
dert in fortlaufender Oar

I ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes
neben zahlreiche illuſtrierte

Kriegsartikel
literariſch wertvolle

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter

und Schriftſteller
die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Der Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin

der Herzogin
I zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Bilderſchmuc

Probe Nummer wlenle
de Buchhandlung auche der Beaiſcen

Anſtalt in Stutigart

Unterrieht
öhemlo Sehulo für dans

uAussichtsreicher Frauenbereſe
Prospekte u Näheres d re

I

2
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